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Beschlussvorlage
öffentlich

    Stadt Schönberg

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Stadt 
Schönberg von Teilflächen des im 

Zusammenhang bebauten Ortsteils Schönberg 
Bereich Ratzeburger Straße – Petersberger Weg 

gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB
- Aufstellungs-, Entwurfs- und 

Auslegungsbeschluss -
Amt Schönberger Land
Fachbereich IV

Bearbeitung:
Stefanie Müller

Datum
27.01.2023

Bearbeiter/in-Telefonnr.:
038828/3301411

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und 
Verkehr, Umwelt und Ordnung der Stadt 
Schönberg (Vorberatung)

Ö

Hauptausschuss der Stadt Schönberg 
(Vorberatung) Ö
Stadtvertretung Schönberg (Entscheidung) Ö

Sachverhalt
Die Stadt Schönberg hat den Antrag für eine ergänzende Bebauung am 
Petersberger Weg bestätigt. Für die Schaffung von Baurecht wurden mehrere 
Möglichkeiten überprüft und untersucht. Im Vorfeld wurde eine 
Schalluntersuchung in Bezug auf die Machbarkeit des Vorhabens durchgeführt. 
Gewerbliche Vorbelastungen wurden berücksichtigt. Eine Vereinbarkeit ist 
gegeben.
Verschiedene Möglichkeiten des BauGB wurden überprüft. Unter 
Berücksichtigung der konkreten örtlichen Situation wird die Aufstellung einer 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung empfohlen. Bereiche an der Ratzeburger 
Straße sind klarzustellen. Ergänzungsbereiche für den Petersberger Weg werden 
geregelt. Innere Flächen werden als Grünflächen vorgesehen und größere 
Grundstücksfreiflächen werden als bauakzessorische Flächen vorgesehen. Eine 
Übereinstimmung mit dem Flächennutzungsplan besteht.
Für die Durchführung des Verfahrens ist der Aufstellungsbeschluss für die 
Aufstellung der Satzung zu fassen. Das Planverfahren zur Aufstellung der 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung wird gemäß § 34 Abs. 6 BauGB und § 13 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB durchgeführt. Die Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung für Teilflächen des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils Schönberg Bereich Ratzeburger Straße – Petersberger Weg gemäß § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB wird aufgestellt.
Mit den Entwürfen der Satzung der Stadt Schönberg für die Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung der Stadt Schönberg von Teilflächen des im Zusammenhang 
bebauten Ortsteils Schönberg Bereich Ratzeburger Straße – Petersberger Weg 
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gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB sind die Behörden und Träger 
öffentlicher Belange sowie die Öffentlichkeit zu beteiligen.
Beschlussvorschlag
1. Die Stadt Schönberg fasst den Beschluss über die Aufstellung der 

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Stadt Schönberg von Teilflächen 
des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Schönberg Bereich Ratzeburger 
Straße – Petersberger Weg gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB. Der 
Geltungsbereich umfasst Grundstücke an der Ratzeburger Straße 51 bis 95 
sowie die rückwärtigen Grundstücksteile der Hausnummern Ratzeburger 
Straße 63, 75 und 77.

2. Der Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung der Stadt Schönberg 
von Teilflächen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Schönberg Bereich 
Ratzeburger Straße – Petersberger Weg gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 
BauGB und der Entwurf der Begründung werden in der vorliegenden Fassung 
gebilligt und zur Auslegung bestimmt.

3. Die Klarstellungs- und Ergänzungssatzung wird nur für einen Teilbereich der 
Ortslage aufgestellt.

4. Die Vorschriften über die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung sind nach 
§ 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 
entsprechend anzuwenden.

5. Der Entwurf der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung und der Entwurf der 
Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung 
zu benachrichtigen.

6. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 2 
BauGB zu beteiligen.

7. Die Planung ist nach § 2 Abs. 2 BauGB mit den Nachbargemeinden 
abzustimmen.

8. In der Bekanntmachung zur Öffentlichkeitsbeteiligung ist darauf hinzuweisen, 
dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung der Stadt Schönberg von Teilflächen des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils Schönberg Bereich Ratzeburger Straße – 
Petersberger Weg gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB 
unberücksichtigt bleiben können, wenn die Stadt deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Satzung nicht von Bedeutung ist.

Finanzielle Auswirkungen
  Die Kostenübername erfolgt über den Vorhabenträger im Rahmen des 
unterzeichnet vorliegenden Städtebaulichen Vertrages. 
Anlage/n

1 Anlage 1 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich 
Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Planzeichnung Entwurf 
(A3/A4) (öffentlich)

2 Anlage 2 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich 
Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Inhaltliche Ferstsetzungen 
Entwurf (öffentlich)

3 Anlage 3 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich 
Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Begründung Entwurf 
(öffentlich)
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Geltungsbereich 
der Klarstellungs- 

BESCHLUSSVORLAGE
ENTWURF

KLARSTELLUNGS- UND

Quelle: www.gaia-mv.de
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sich aus den hier  bestehenden baulichen und sonstigen Nutzungen, die 

206/9

5

Darstellungen ohne Normcharakter

Festsetzungen
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8. Die Klarstellungs- 

 
Nr. 1 und 3 BauGB bestehend aus Lageplan und textlichen Festsetzungen wird hiermit ausgefertigt. 

 
    (Siegel)    
                    
 
9. Klarstellungs- 

 
, sowie die Stelle, bei der der Plan und 

n Inhalt 
Auskunft zu erhalten ist, ist im Amtsblatt -
gemacht worden. 
Verfahrens- und Formvorsc der 

5 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg  Vorpommern (KV M-V) wurde 
hingewiesen. Die Satzung ist mithin am .......................... in Kraft getreten. 

 
    (Siegel)    
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_________________________________________________________________________________
Stand: Beschlussvorlage Entwurf Februar 2023 1

TEXT - INHALTLICHE FESTSETZUNGEN

SATZUNG
Klarstellungs-

Petersberger Weg 

Aufgrund des 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. I S. 3634) zuletzt durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 08. August 2020 (BGBl. I S. ,
der Kommunalverfassun -Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 

weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 777), zuletzt 
el 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. MV S. 467) wurde nach 

Beschlussfassung durch die Stadtvertretung der Stadt S vom
folgende Satzung der Stadt S T Zusammenhang bebautes 
Ortsteils S Bereich Ratzeburger S Petersberger Weg Klarstellungs- und 

erlassen. 

(1) 1 und 3 BauGB T
im Zusammenhang bebauten Ortsteils S Bereich Ratzeburger S
Petersberger Weg umfasst das Gebiet, das innerhalb der im Lageplan 
gekennzeichneten Abgrenzungslinie liegt.

(2)

             
(1)

Bauweise und der Gru

                

Planungsrechtliche Festsetzungen f E

(1)

(2)
angrenzenden Petersberger Weges,
in der Senkrechten zur Fahrbahn.

(3) Die G einer maximalen 4,50 m und einer maximalen 
5
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_________________________________________________________________________________
Stand: Beschlussvorlage Entwurf Februar 2023 4

- und 

Werden bei der D

mittelbar auf die Bewegung oder die Beschaffenheit des Grundwassers eingewirkt wird, 
WHG sechs Wochen vor Baubeginn bei der unteren 

(6) Artenschutzrechtliche Belange
Minimierungs-

Abs. 5 Nr. 2 

sofern der gutachterliche Nachweis durch den Verursacher erbracht wird, dass die 
artenschutzrechtlichen Bestimmungen des

legen. 

Reptilien und Amphibien

hereingefallene Tiere (Reptilien, Amphibien, usw.) aus den 

(BNatSchG) nur im Zeitraum vom 01. Oktober bis zum letzten Tag im Februar 
Zeitraum sind nur schonende Form- und 

Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachsens der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung 

durch den Verursacher erbracht wird, dass keine beson

zu erwarten ist, dass 

6
In-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt mit Bekanntmachung in Kraft. 

Seite 12 von 19



Geltungsbereich 
der Klarstellungs- 

BESCHLUSSVORLAGE
ENTWURF

Quelle: www.gaia-mv.de

ZUR KLARSTELLUNGS- UND
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Klarstellungs- der 
Petersberger Weg

Nr. 1 und 3 BauGB 

Planungsstand: Beschlussvorlage Entwurf - Februar 2023 1

zur Klarstellungs-

INHALTSVERZEICHNIS SEITE

Teil 1 2

1. Planungsanlass und Erforderlichkeit 2 

2. Allgemeines 2 

3. Einordnung 3 

4. Beschreibung des Plangebietes 3 

5. Inhalte der Satzung 3 

6. chenbilanz 4 

7. Immissionsschutz 4 

8. Umweltbelange 4 

9. Auswirkungen der Planung 5 

10. 5 

TEIL 2 Ausfertigung 6

1. 6 

2. Arbeitsvermerke 6 
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Klarstellungs- der 
Petersberger Weg

Nr. 1 und 3 BauGB 

Planungsstand: Beschlussvorlage Entwurf Februar 2023 4

Der erforderliche Ausgleichsumfang wurde ermittelt und ist im Rahmen des 

Auf Festsetzungen zur Gestaltung baulicher Anlagen wird verzichtet. Der Bereich 

rlich.
Innerhalb der Satzung werden bauakzessorische enbereichs 

nur aus dem dienenden Nutzungszusammenhang zur der weiteren 

nachgelagerten Baugenehmigungsverfahren.

Die Anforderungen an die Ver- und Entsorgung sind im weiteren Planverfahren 
r Ver- und

Entsorgung ausgegangen. Vorzugsweise ist die Anbindung an das vorhandene 
Netz der Ver-
vorzusehen.

6.

Der Geltungsbe 16.751,5

7. Immissionsschutz

Aufgrund der Lage des Satzungsgebietes 
schalltechnische Untersuchung in Bezug auf gewerblicher Auswirkungen 

ngssatzung. 

8. Umweltbelange

der Klarstellungssatzung wird darauf verzichtet. 
entsprechend den zu 

Artenschutzrechtliche Belange sind nach derzeitiger Sicht im anthropogen 

-
- und 

Umweltinformationssystems des Landes Mecklenburg-Vorpommern genutzt und 
im Beteiligungsverfahren verwendet. 
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Klarstellungs- der 
Petersberger Weg

Nr. 1 und 3 BauGB 

Planungsstand: Beschlussvorlage Entwurf Februar 2023 5

9. Auswirkungen der Planung

erwarten.
mittels Gutachten ermittelt und werden beachtet.

10. Nachr und Hinweise

Seite 18 von 19



Klarstellungs- der 
Petersberger Weg

Nr. 1 und 3 BauGB 

Planungsstand: Beschlussvorlage Entwurf Februar 2023 6

TEIL 2 Ausfertigung

1.

Klarstellungs- der 

Petersberger Weg 1 und 3
BauGB wurde in der Sitzung der Stadtvertretung am gebilligt.

(Siegel)

Korn

der 

2. Arbeitsvermerke

Aufgestellt in Zusammenarbeit mit der 

durch das:

Rudolf-Breitscheid-Str. 11

Telefon 0 38 81 / 71 05 0
Telefax 0 38 81 / 71 05 50
pbm.mahnel.gvm@t-online.de

Seite 19 von 19


	Vorlage
	Anlage  1 Anlage 1 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Planzeichnung Entwurf (A3/A4)
	Anlage  2 Anlage 2 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Inhaltliche Ferstsetzungen Entwurf
	Anlage  3 Anlage 3 - Klarstellungs- & Ergänzungssatzung für den Bereich Ratzeburger Straße : Petersberger Weg - Begründung Entwurf

